
 
Fachtagung der LJS in Hannover:
Neue Erkenntnisse zum Risikoverhalten von Jugendlichen 
Experten und Fachleute tagen am 7.11.2012 zu Glücksspiel, Depression und Suizidalität 
bei Jugendlichen und stellen neue Befunde vor 

Hannover, 25.10.2012. Presseinformation. Risikoerfahrungen und Grenzerlebnisse 

gehören zur Persönlichkeitsentwicklung. Wenn Jugendliche sich riskant verhalten, kann 

das völlig normal sein, denn sie grenzen sich dadurch ab und werden autonomer, 

unabhängig davon, wie die Erwachsenen diese Risikobereitschaft bewerten. Wenn aus 

den Grenzerfahrungen jedoch ein permanentes „Sensation Seeking“ wird, sollten Eltern, 

Lehrkräfte und Erzieher aufmerksam werden. Die Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen (LJS) widmet sich am 07.11.2012 auf ihrer Fachtagung in der Akademie 

des Sports in Hannover dem Thema „Jugend und Risiko“. 

Im ersten Tagungsteil geht es um Grenz- und Risikoerfahrungen bei Jugendlichen. 

Dr. Tobias Hayer von der Universität Bremen stellt neue Befunde zum Glücksspiel vor. So 

hat die Nachfrage nach Geldspielautomaten bei jungen Männern deutlich zugenommen. 

Eine besondere Gefahr geht in diesem Zusammenhang von Online-Glücksspielen aus, die 

mit bargeldlosem Zahlungsverkehr und einer Spielzeit rund um die Uhr bei Jugendlichen 

punkten können. In weiteren Vorträgen wird es um die Funktion des „Sensation Seeking“ 

im Jugendalter und die Prävention von Glücksspielsucht gehen. 

Der zweite Teil der Tagung fokussiert Depressionen und Suizidalität unter Jugendlichen. 

Traudel Schlieckau, Referentin für Suchtprävention bei der LJS, weist auf die 

geschlechtsspezifischen Entwicklungen von Depressionen hin: „Im Anschluss an die 

Pubertät geraten Mädchen weitaus häufiger als Jungen in ein Stimmungstief – warum das 

so ist und wie man damit umgeht, wollen wir genauer beleuchten.“ Prof. Dr. Janine Trunk 

(Hochschule Emden/Leer) widmet sich in ihrem Vortrag depressiven Störungen und 

Suizidalität bei Kindern und Jugendlichen. Im Anschluss stellt Alice Herwig, Psychologin 

aus Hildesheim, ein Modellprojekt zur Suizidprävention an Schulen mit einer 

Wanderausstellung vor.

http://www.hs-emden-leer.de/no_cache/hochschule/beschaeftigte.html?tx_wtdirectory_pi1[show]=528&tx_wtdirectory_pi1[filter][middle_name]=t%25&cHash=83f5616d44c38b821cedb324fe27d8e4
http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/das-team
http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/
http://www.tobha.de/
http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/wordpress/wp-content/uploads/2012/01/einladung-_jugend-und-risiko.pdf
http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/


Zu einer Teilnahme an der Tagung laden wir Sie herzlich ein. Gern koordinieren wir auch im 

Vorfeld ein Gespräch mit den Referenten. Über Ihre Teilnahme und Berichterstattung freuen 

wir uns. 

Fachtagung der LJS „Jugend und Risiko“ am 07. November 2012 in der Akademie des Sports, 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover, Beginn: 10.00, Ende: 16.45. 
Kontakt für Fragen zur Tagung: Traudel Schlieckau, LJS, Leisewitzstraße 26, 30175 Hannover, 
Tel. 0511 - 85 87 88, traudel.schlieckau  @jugendschutz-niedersachsen.de  

Über die LJS
Die Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen ist ein Fachreferat der Landesarbeitsgemeinschaft 

der Freien Wohlfahrtspflege in Niedersachsen und arbeitet zu aktuellen Themen des Kinder- und

Jugendschutzes. Die Tätigkeitsfelder sind Fortbildungen, Materialentwicklungen, Fachberatung, 

Projekte, Arbeitskreise und Gremien. 

    Wir möchten Sie herzlich zur Teilnahme an der Tagung einladen und freuen uns über eine    

    Berichterstattung. Das Tagungsprogramm finden Sie unter diesem Link
http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/wordpress/wp-          content/uploads/2012/01/einladung-_jugend-und-risiko.pdf    

     sowie auf Seite 3 dieser Information. 

http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/wordpress/wp-content/uploads/2012/01/einladung-_jugend-und-risiko.pdf
http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/wordpress/wp-


   Programm Fachtagung der LJS 
    Jugend und Risiko:

Glücksspiel, Depression, Suizidalität
Datum: 07. November 2012 
Zeit: 10.00 Uhr bis 16.45 Uhr 
Ort:  Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover

10.00          Begrüßung und Einführung
        Traudel Schlieckau, Referentin für Suchtprävention LJS

10.15         "Auf der Suche nach dem Kick?" 
        Identitätsentwicklung und Sensation Seeking im Jugendalter 
        Tamara Meyer, Universität Hildesheim 

11.15         Pause

11.30         Glücksspiele im Jugendalter:
        Harmloses Hobby oder signifikante Suchtgefahren?
        Dr. Tobias Hayer, Universität Bremen 

12.30         Mittagspause

13.30         Behalt das Glück in Deiner Hand!
        Einführung in die Bausteine zur Glücksspielsuchtprävention
        Martina Kuhnt, Niedersächsische Landesstelle für Suchtfragen (NLS)

14.30         Kaffeepause

14.45          Zeitalter Depression? 
        Depressive Störungen und Suizidalität bei Kindern und Jugendlichen 
        Verw. Prof. Dr. Janine Trunk, Hochschule Emden-Leer

15.45          Wir können etwas tun!
        Suizidprävention
        Alice Herwig, Hildesheim 

16.45         Ende der Veranstaltung         

Pressekontakt und Anmeldungen: Ulrike Beckmann, Konzept+Kommunikation, 
Beim Schlump 13A, 20144 Hamburg, kontakt@ulrike-beckmann.de, 
Tel. 040 – 84 60 83 94

mailto:kontakt@ulrike-beckmann.de

